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Die gesamte Innenstadt als Bühne: Landau feiert 6. „Fête de la musique” 

 

Was gibt es Schöneres, als den Sommer mit einem lockeren, leichten, fröhlichen Fest zu 

beginnen? Am Tag des kalendarischen Sommeranfangs, dem 21. Juni, feiern weit über 500 

Städte weltweit ein „Fest der Musik“ und auch die Landauer Innenstadt verwandelt sich in eine 

einzige große Bühne. Die „Fête de la musique”, eine Kultur- und Musikveranstaltung die ihren 

Ursprung in den 1980er Jahren in Paris hat, findet in diesem Jahr bereits zum sechsten Mal in 

Landau statt. Seit dem Jahr 2013 organisiert die Kulturinitiative Landau das bunte Fest, bei 

dem Musikerinnen und Musiker auf der Straße und an verschiedenen Locations ihr Können 

zeigen. Der Musikgenuss auf den 21 Bühnen und bei den drei mobilen Aktionen ist wie immer 

kostenfrei. 

 

Schirmherr der Veranstaltung ist Bürgermeister und Kulturdezernent Dr. Maximilian 

Ingenthron. Er zeigt sich begeistert vom Konzept der „Fête de la musique”. „Gemeinsam 

Musik genießen, zusammen feiern und sich ganz zwanglos von Attraktion zu Attraktion treiben 

lassen: Das ist ein ganz hervorragendes Konzept, das unverkennbar die Handschrift unserer 

französischen Nachbarn trägt und ganz wunderbar in unsere Stadt passt“, so Dr. Ingenthron. 

„Der 21. Juni ist in Landau längst zum fixen Datum im kulturellen Kalender der Stadt 

geworden. Zusammen mit Veranstaltungen wie etwa den Musikalischen 

Goetheparkplaudereien, der Kleinen Montagsreihe, dem Landauer Sommer und der 

Kunst.Nach(t).Landau, die in diesem Jahr Premiere feiert, können wir den Bürgerinnen und 

Bürgern unserer Stadt und der gesamten Region ein tolles sommerliches Kunst-, Kultur-, und 

Freizeitangebot unterbreiten“, betont der Kulturdezernent. Sein Dank gelte den 

Organisatorinnen und Organisatoren der Kulturinitiative, aber auch den Künstlerinnen und 

Künstlern, die bei ihren Auftritten auf ihre Gage verzichten und es so möglich machen, dass die 

Veranstaltung kostenlos besucht werden kann. 
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Armin Schowalter, Vorsitzender des Vereins Südstern und Sprecher der Kulturinitiative 

Landau, freut sich über die positive Entwicklung des Festivals. „In diesem Jahr treten die 

Künstlerinnen und Künstler an 21 Stellen im Stadtgebiet auf – so viele wie noch nie. Zusätzlich 

gibt es erstmals drei mobile Acts. Das Spektrum ist breit gefächert und umfasst nicht nur 

musikalische Beiträge. So freuen wir uns, dass das Bündnis gegen Depression mit an Bord ist, 

das auf dem Rathausplatz passend zur Fußball-WM ein offenes Kickerturnier veranstalten 

wird; auf dem Rathausplatz findet außerdem ein großes Picknick statt. Erstmals mit dabei ist 

die Tanzschule Wienholt und auch die Landauer Kantorei. Sie wird auf dem Stiftsplatz ein 

offenes Singen anbieten.“ Den Organisatorinnen und Organisatoren sei es wichtig, den 

organisatorischen Überbau nicht zu groß und und die „Fête“ insgesamt nicht kommerziell 

werden zu lassen, so Schowalter. „Die Musik und die Kunst sollen im Vordergrund stehen“, 

erläutert er.  

 

Die Landauer „Fête de la musique“ beginnt am Donnerstag, 21. Juni, um 15 Uhr. Bühnen 

finden sich in der gesamten Innenstadt, unter anderem auf dem Untertor-, Obertor- und dem 

Rathausplatz sowie im Schillerpark, dem Stiftsplatz und in der Ostbahnstraße. Auch mit dabei 

ist der Beach Landau in der VR Bank Südpfalz Arena auf dem Neuen Messplatz. Die offizielle 

Eröffnung mit Schirmherrn Dr. Ingenthron findet um 17 Uhr auf dem Rathausplatz statt.  

  

Das komplette Programm der „Fête de la musique“ mit allen Bühnen findet sich im Internet 

unter www.kulturinitiative-landau.de.  
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